Allgemeiner 


Oberſchleſiſcher Anzeiger, 


Gerausgegeben von Pappenheim.) 


Zweiunddreißigſter Jahrgang. Zweites Quartal. 


Nro. 46. Ratibor den 7. Juni 1834. 
— k.k. k—.— k 


Beföndert: 
Der Referendarius Miebes zum Stadtrichter in Lublinitz. 2 
35 Der Keira Affen Wollmann zum Oberlandes⸗Gerichts-Regiſtrator. 
3) Der Unteroffizier Karw ath zum intermiſtiſchen Boten und Exekutor beim Lanv⸗ 
und Stadt: Gericht zu Gros⸗Strehlltz. 
Ver ſetz t: 
Die Auskultatoren Reimann und Gerlach zum Oberländes⸗Gericht in Breslau. 
Penſionirt: 
Der Stadt⸗Gerichts⸗Diener Nitſche zu Falkenberg. 
Ab gegangen: 
4) Der Sberlandes⸗Gerichts⸗Referendarius T. ch ech. 
2), Der Oberlandes⸗Gerichts-Auskultator Beck. 
Geſtor ben: 
Der Fürſtenthums⸗Gerichts⸗Regiſtrator Nerke zu Neiffer. 


Patrimonial⸗Jurisdictions- Veranderungen: 


Namen des abgegange⸗ Namen des wieder an⸗ 
nen Gerichtshalters. geſtellten Gerichtshalters 


N * . 
1. Teſchenau. Coſel. | Stadtrichter Müller. ] Juſtitiarius Siegert 
zu Coſel. 


| Wielmirzowiz. desgl. Land⸗ und Stadtrichter] Stadtrichter Boeniſch 
{ e 3 Adamezik. zu Ujeſt. ; 
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Anzeige. 
Stahlſtich⸗Atlas zu Acht Pfennigen. 
Bereits 30,000 Auflage! 

Zur allgemeinſten Verbreitung umfaſſen⸗ 
der und richtiger geographiſcher Kenntniſſe! 
Erſchienen und nee ſind die Karten 


Europa, Aſien, Preußen, Spanien, Schwe⸗ 
den und Norwegen, Holland und Belgien, 
Italien und der Türkei 


von 


Meyer's Pfennigs-Atlas 
uͤber alle Theile der Erde, 

in hundert und zwanzig mit unüber⸗ 
trefflicher Vollkommenheit gezeichneten und 
in Stahl geſtochenen, colorirten Kar⸗ 
ten, denen eine ausführliche geographiſch⸗ 
ſtatiſtiſche Beſchreibung > 

— das intereſſanteſte und beſte geographiſche 
2 Handbuch ausmachend — 

umsonst 


beigegeben wird. — Wir dürfen dieſes 
Unternehmen — deſſen ſorgfältigſte Aus⸗ 
führung in unſerer geographiſchen Anſtalt 
ſchon ſeit einem Jahre vorbereitet wird 


als eines der ſchöͤnſten und gemeinnü⸗ 


gigften bezeichnen, welches aus unſerm 
Inſtitute jemals hervorging. Der allge⸗ 
rühmte und allbekannte Atlas der britti⸗ 
ſchen Geſellſchaft zur Verbreitung ge⸗ 
meinnütziger Kenntniſſe, welcher in Eng⸗ 
land allein 56000 Subſcribenten hat, iſt 
dreimal fo theuer und nicht halb ſo 
reichhaltig als der unſrige; und in 
Trefflichkeit des Stichs ſteht er gegen letz⸗ 
tern, — wir fordern Jeden zur Verglei⸗ 
chung auf! — noch weiter zurück. — 
Niemand wird unſere Pfennigkarten 
ſehen, ohne ſie zu bewundern. 
ESubſeribentenſammler wer⸗ 
den von jeder ſoliden Buchhandlung das 
elfte Exemplar gratis erhalten. 4 
Das Heft von 4 Karten nur 239 Gro⸗ 


—— * — 


ſchen ſächſ., od. 12 Kr. rhein., oder 10 Kr. 
onv. Mze. — Monatlich ein Heft. 


Hildburghauſen er Neu⸗Vork Juni 1834. 
Bibliographiſches Inſtitut. 


Auctions = Anzeige, 
Zum öffentlichen Verkauf des dem 
Kaufmann A. B. Sand gehörigen Waa⸗ 
renlagers, für Rechnung ſämmtlicher im⸗ 
mittirten Gläubiger ſteht ein Auctionster⸗ 
min in dem der verw. Frau Kaufmann 
Abrahamczick 17 Magazin auf 
den 24. Juni 1834 Vormittag um 


8 Uhr vor dem Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗ 


Auscultator Herrn Dagner an, zu wel⸗ 
chem Kaufluftige hierdurch * eladen 
werden. Gleichzeitig werden einige Sachen 


aus edlen Metallen verſteigert werden. 
Ratibor den 25. April 1834. 
Königl. Land⸗ und Stadt⸗ Gericht. 


Es wird bekannt gemacht, daß den 
18. Juni 1834 Nachmittag um 2 
Uhr auch eine goldene Kette ein goldener 
u und ein ſilberner Theelöffel zum 
Verkaufe kommt. 
Ratibor den 3. Juni 1834. 


Königl. Land⸗ und Stadt = Gericht. 


Bekanntmachun 


Auctions⸗ Anzeige. 5 
„In unſerm Gerichts⸗Locale Fol der m 
Ringen, Uhren, Leinenzeug, Betten, Meu⸗ 
bles, Hausgeräthe ꝛc. ꝛc. beſtehende Nach⸗ 
laß des verſtorbenen Kreis = Executor 
Buſchmann den 18. Juni 1834 Nach⸗ 
mittags um 2 Uhr vor dem Herrn 
Oberlandes ⸗Gerichts⸗Auscultator von 
ragſtein an den Meiſtbietenden öffent⸗ 
ich verkauft werden, wozu wir Käufer 
hierdurch einladen. 
Ratibor den 15. Mai 1834. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht 


— — —ñ—j4—— —— — —— 
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Bekanntmachung. 


Zur Verpachtung der Jahrmarkts⸗Bau⸗ 
den und Standgelder an den Beſtbieten⸗ 
den, ſteht ein Termin auf den 9. Juli 
c. an, wozu Pachtluſtige mit dem Bei⸗ 
fligen vorgeladen werden, daß Nachgebote 
nur aus ſehr erheblichen Gründen ange⸗ 
nommen werden. N 


Ratibor den 30. Mai 1834. 
Der Magiſtrat. 


Schulbau-Verdingung. 

„Es fol der Neubau der Schule zu 
Piltſch Leobſchützer Kreiſes dem Mindeſt⸗ 
fordernden am 17. Juni e. Vormit⸗ 
in 10 Uhr in der dortigen Pfarrey 
in Entrepriſe gegeben werden. 
„ Anſchlag, Zeichnungen, und Bedin⸗ 
gungen der Uukepriſe werden im Termi⸗ 


ne den Herren Licitanten zur Einſicht vor⸗ 


gelegt werden, welche brigens ſowohl 
in unſerm Bureau als u. in der Kanz⸗ 
lei des Fürſtlich v. Lichtenſtein ſchen Do⸗ 
mainen = Gerichts zu Leobſchütz zu je⸗ 
der ſchicklichen Stunde eingeſehen werden 
können. 
Vorläufig zur Nachricht daß die baa⸗ 
ren Auslagen für verſchiedene Handwerks⸗ 
arbeiten circa 957 Rtlr. betragen dürften. 


Jägerndorf den 24, Mai 1834. 


Das Fürftlih v. Lichtenſteinſche Kammer⸗ 
Burggrafen -Amt. 


Pokorny, Kammerburggraf. 


RE Handlungs⸗Etabliſſement. S 
Indem ich mir die Ehre gebe Einem 

hochgeehrten Publico die Eröffnung einer 

neuen 

Specerei- und Material-Waaren⸗ 
* Handlung 

in meinem Hauſe auf der Odergaſſe, gan 

ergebenſt 9 5 erlaube ich mir An 


gleich die Bitte um geneigtes Wohlwollen 


und gefällige Berückſichtigung. Es wird 
ſtets mein eifrigſtes Bemühen ſeyn, durch 
Güte der Waaren, durch Billigkeit der 
Preiſe und reeller und prompter Bedie⸗ 
nung, den Wünſchen und dem Verlangen 
des hochgeehrten Publicums zu entſprechen. 
Ich bitte von der Wahrheit deſſen ſich ge- 
fälligſt überzeugen zu wollen. 
Ratibor den 5. Juni 1834. 


Joſeph Liſchtzensky. 


PPC 
Anzeige. 

Einem hohen Adel und hochzuver⸗ 
ehrenden Publikum empfehle mich zu 
dem bevorſtehenden Jahrmarkte mit 
einer Auswahl von Juwelen-Gold⸗ 
und Silber ⸗ Arbeit, verſichere die re⸗ 
ellſte Bedienung und die billigſten 
Preiſe. Altes Gold und Silber neh⸗ 
me ich zu deſſen höchſten Werth an, 
ſo wie ich gern bereit bin Beſtellungen 
jeder Art welche mein Fach betreffen, 
anzunehmen und auf das reellſte zu 
befor en, bitte mich mit gütigem Zu⸗ 
ſpruch zu beehren. 

Ratibor den 6. Juni 1834. 
J. G. Dröſe, 


Juwelen⸗ Gold: und Silber⸗ 
Arbeiter aufder Neuengaſſe 
im Hauſe des O. L. G. Caſ⸗ 

ſirer Herrn Arndt. 


PEFC ²˙ DIOAL DO DANN NN 


Anzeige. 

In meinem Aon auf der Langen⸗ 
Gaſſe iſt der Oberſtock nebſt Zubehör, 5 
zu auch ein Pferdeſtall überlaffen werden 

ann, zu vermiethen und zum 1. October 


d. J. zu beziehen. 


Ratibor den 5. Juni 1834. 
Fr. Langer. 


PPP 


Einem hohen Adel und ſehr ger- 
ehrten Publikum erlaube ich mir die 
ergebene Anzeige zu machen, daß ich 
auch den bevorſtehenden Markt wie⸗ 
derum, wie zeither mit einem wohl⸗ 
aſſortirten Lager aller Gattungen wei⸗ 
ßer und gefärbter Leinwanden und 
Greas, Barchents, Kittays und na⸗ 
mentlich auch Damaft = Waaren, in 
Gedecken zu 6 und 12 Servietten und 
Thee⸗Servietten in den neueſten Mu⸗ 
fern und ganz leinener Waare, bes 
ſuchen werde, und verſpreche bei reel⸗ 
ler Bedienung die möglichſt billigen 
und feſten Preiſen. 

Mein Gewölbe iſt am Neumarkt 
en Seifenſiedermeiſter Herrn. Ku⸗ 
reck. 


aus Neiſſe. 


ROLE d AIR 


| 
| 


| 
s 
| 


Auf ein Landgut der linken 
Oderſeite worauf keine Pfandbriefe 
haften, wünſcht Jemand ein Kapital 
von 4500 Rtlr. zur erſten Hypo⸗ 
thek aufzunehmen. Unterzeichneter, 
welcher mit dieſer Negociation beaufz - 
tragt iſt, erſucht diejenigen welche 
geneigt wären hierauf einzugehen, 
ihm ihre Bereitwilligkeit des Baldig⸗ 
ſten zu erkennen zu geben. 

Ratibor den 28. Mai 1834. 


Pappenheim 
Redacteur. 
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Handlungs⸗Etabliſſement. 

Ich gebe mir die Ehre Einem hoch⸗ 
geehrten Publico meine, in dem bisheri⸗ 
At Handlungs = Locale des Herrn J. C. 

laue in dem Haufe des Bäckermeiſter⸗ 


Herrn Labzinsky auf de a 
Oderthore, Ae f der Odergaſſe am. 


Spezerei⸗ und Material = Waaren⸗ 
Handlung, 


welche: zugleich mit. allen. zu weibli 

Handarbeiten erforderlichen Näh⸗ 5 
und Stick ⸗Gegenſtänden zur Auswahl 
verſehen ſeyn wird, aufs Beſte zu em⸗ 
pfehlen. Billigkeit der Preiſe, reeike und 
prompte Bedienung werden, die Haupt⸗ 
principien ſeyn, die ich mir in meiner 
Handlungsweiſe ſtets aneignen werde, und 
ich hoffe um ſo mehr das Wohlwollen 
Na ah 40 5 Publicums zu erwer⸗ 
en, als ich mich ſtets ſorgfältig bemü 

werde es zu Nee Whg Wen 


Ratibor den 2. Juni 1834. 


C. Horſella. 
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